


Aus der Abteilung Alte Galerie
Zur Eröffnung des Museumsgebäudes 
in der Neutorgasse am 5. Juni 1895 
durch Kaiser Franz Josef I.

Grazer Tagblatt,
Dienstag, 4. Juni 1895

Der Kaiser in Graz!

... Zwei wichtige culturge- 
schichtliche Ereignisse, die 
einen fruchtbaren Samen für 
eine unabsehbare Zukunft aus­
streuen und im dankbaren 
Gedächtnisse der Enkelsenkel 
fort leben werden, vollziehen 
sich in diesen Tagen: die feier­
liche Eröffnung der neuen Uni­
versität und des steiermär­
kischen Landesmuseums. Zwei 
Centren der geistigen Cultur 
nicht nur Steiermarks, sondern 
für einen weit über die Lan­
desgrenzen hinausreichenden 
Bannkreis, erhalten die wür­
digen Heimstätten, die ihnen 
gebühren, die sie brauchen, um 
die starken Glieder zu rühren, 
freien Athem zu schöpfen und 
ihre Kraft und Leistungsfähig­
keit zu mehren. ... Das Lande s-

Pietro de Pomis:
Aufnahme der Erzherzogin Maria 
in den Himmel,
Inv.-Nr. 134.

museum, eine neue patriotische 
Schöpfung, deren Entstehen auf 
die Stiftung des unvergeßlichen 
Erzherzogs Johann, das „Joan­
neum'1, zurückzuführen ist,
wird als frischer, reicher Quell 
der Kunst und Wissenschaft 
noch kaum geahnten Nutzen 
bringen. ...

Am 5. Juni fand die Eröffnung 
des Museumsgebäudes in der 
Neutorgasse, selbstverständlich 
im Beisein aller erdenklichen 
Honoratioren des Landes, statt:

Grazer Tagblatt,
Donnerstag, 6. Juni 1895
ln festlicher Weise wurde 
gestern nachmittags die Eröff­
nung des Landesmuseums durch 
den Kaiser vollzogen. ... Im 
Anschluß an die Besichtigung 
der Sammlungen des cultur- 
historischen und Kunstgewerbe- 
Museums wurde die fand schaff-



Niederländisch. Ende des 
15. Jahrhunderts:
Maria von Burgund. Inv.-Nr. 53.

liehe Bildergallehe in Augen­
schein genommen. ... Hier 
äußerte sich der Kaiser mit Ent­
zücken über die in den Abthei­
lungen aufgestellten Bilder ...

Über die Besichtigung der 
„Landschaftlichen Bildergal­
erie“, also der Vorläuferin der

heutigen Alten Galerie (gemein­
sam mit der heute zur Neuen 
Galerie gehörigen Sammlung 
des 19. Jahrhunderts), berichtet 
das Tagblatt folgendes:
In der Landesbildergallerie 
interessierte sich Se. Majestät 
für viele Gemälde der neueren 
Wiener Schule, sowie der alten 
Zeit lebhaft; besonders das Bild 
Aufnahme der Erzherzogin 
Maria, Gemahlin des Erzher­
zogs Karl II. von P. de Pomis, 
sowie der Porträte Kaiser 
Max I. und seine Gemahlin 
Maria von Burgund besichtigte 
der Kaiser eingehend (siehe 
Abbildungen). Schließlich 
sprach Se. Majestät dem Gal- 
leriedirector Schwach seine 
volle Anerkennung für die aus­
gezeichnete Herstellung der 
Bilder und den gegenwärtigen 
Zustand der Gallerte aus. Vor 
Verlassen des Museums sagte 
der Kaiser: „Ich freue Mich

sehr, die steirische Kunstindu­
strie hat große Fortschritte 
gemacht; man sieht schon den 
Einfluß der guten alten Vor­
bilder, die jetzt im Museum so 
schön auf gestellt sind. “

Christine Rabensteiner

Monogranwüst A .: Totenbildnis des 
Kaisers Maximilian /.. Inv.-Nr. 392.
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... und wieder ein Museu nistest
Riesengroß und winzig klein

Unter dem Motto lud das Landesmuseum 
Joanneum am Samstag, dem 24. Juni 
1995. zu 17 Entdeckungsreisen in alle 
Abteilungen des Hauses und in die

Landesbibliothek. Über 900 Kinder und 
600 Erwachsene erlebten auf recht ver­
gnügliche Weise und in selbsttätiger 
Auseinandersetzung das Museum als

Archiv menschlichen Lebens im Sinne 
von Hoffen und Bangen. Freude und 
Heiterkeit. Sammeltätigkeit. Forschungs­
arbeit und künstlerischem Schaffen.

Wie einfach waren Spiele und Spielzeug in alter Zeit -  
mul zur großen Überraschung 
spielen Kinder unserer Zeit damit!

Landesbibliothek: Marmorierte 
Papiere wurden vom Buchbinder oft 
verwendet: Es erfordert Geschmack 
und Geschick, den ..Zufall" zu ordnen.

Der Besuch der prachtvollen Engel 
in der Alten Galerie war Anlaß für die 
„süße" Auseinandersetzung beim 
Schmücken des Lebkuchens.

An glitzernde Geheimnisse in der Abteilung für 
Mineralogie erinnern selbstentworfene Schmuckstücke.
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Welche Tänzer sind den Bildern uns dein Theaterzhnmer 
im Schloß Eggenberg entstiegen?

..Wer trifft den Ring -  sitzt fest im Satter?"
Das w ar die Devise hei den Spielen and Turnieren der Ritter.

An den regen Handel mit Glasperlen und Steinklingen
in der frühen Geschichte erinnern der Nachhall des „ Ötzi-Messers “

und das Gestalten einer ..Perlenkette".

Ein Reigentanz
lud zum vergnüglichen Mittun.
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Riesengroß mul 
w inzig klein:
Der größte Hund 
Österreichs -  ein 
irischer Wolfshund -  
erfüllte alle 
Erwartungen.

Die selhsthenialte 
Bärenmaske hleiht 
eine kleine Erinne­

rung an die inter­
essante Begegnung 
mit Teddys aus der 

ganzen Welt.

F ü r die große Hilfe hei der Finan­
zierung, Werbung und Gestaltung 
des Festes dürfen wir herzlich 
danken:

Die Steiermärkische, Graz -  Die 
Landes-Hypothekenbank Steier­
mark -  Die AKM -  Neue Kronen 
Zeitung -  Brühl & Söhne, Graz -

Klavierhaus Streif, Graz -  Kästner 
& Öhler, Graz -  Firma Hinteregger- 
Video, Graz -  Fred Krizanic, 
Graz -  Spielzeug Koch. Graz -  
Holzhandel Firma Morre, Graz -  
Gärtnerei Oliver, Feldkirchen bei 
Graz -  Drechslerei Firma Pircher, 
Graz -  Steirische Brauindustrie

AG. -  Dipl.-Ing. Hofrat Norbert 
Skarlin, Graz -  Spielzeugschachtel, 
Graz -  Konditorei Strehly, Graz -  
Prof. Dr. Horst und Erika Strasser. 
Graz -  Juwelier Knut Thelen, Graz 
-  Vereinigte Bühnen Graz -  Mag. 
Karl Sirowatka (Landesjagdamt)

Harald Satnmer
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Großzügiges Geschenk für die Mineralogische Sammlung
Seit kurzem steht eine der schön­
sten Bergkristallgruppen der 
Steiermark im Mittelpunkt einer 
Präsentation von Neuerwerbungen 
der Mineralogischen Sammlung 
des Landesmuseums Joanneum. 
Die etwa 22 cm hohe Bergkristall­
gruppe ist Teil des bedeutendsten 
Kluftmineralfundes unseres Bun­
deslandes, der im Jahre 1972 von 
Mineraliensammlern in einem 
kleinen Steinbruch nahe Deutsch­
landsberg geborgen werden 
konnte. Zu diesem Jahrhundert­
fund gehören auch die größten 
Bergkristalle der Steiermark -  bis 
nahezu 100 kg Gewicht -  sowie 
die größten Titanit- und Ilmenit- 
kristalle des Alpenraumes, die bei 
den Besuchern der Ausstellung 
„Mineralschätze der Steiermark -  
Verborgenes aus privaten und 
öffentlichen Sammlungen“ im 
Schloß Eggenberg (1993) und 
Schloß Trautenfels (1994) unein­
geschränkte Bewunderung hervor­
gerufen haben.
Dieses großzügige Geschenk 
wurde von der Vereinigung Stei­
rischer Mineraliensammler über­
geben, wofür an dieser Stelle herz­
lich gedankt sei.

Walter Postl

Bergkristallgruppe, Steinbrueh Schwemmhoisl bei Deutschlandsberg, 
Inv.-Nr. 77.720, Geschenk der Vereinigung Steirischer Mineraliensammler, 
Foto N. Lackner (LM.J).
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K A L E N D A R I U M

AUSSTELLUNGEN
Die Ziffern in den Rauten verweisen auf 
die Standorte und Besuchszeiten auf den 
Seiten 10 und 11 und auf den Plan auf der 
letzten Umschlagseite.

Abteilung für Mineralogie
Raubergasse 10:
Präsentation neuer KLUFTMINERAL­
FUNDE (Erwerbungen und Geschenke). 
Naturhistorisches Museum Wien, Burg­
ring 7, Sonderausstellung in der Mineralo­
gischen Sammlung. Bis 31. Dezember 
1995.
..STEINERNE WELTEN -  ZUR KUGEL 
GESCHLIFFEN“ -  Aus der Sammlung 
Heinz Bieler.

Abteilung für Zoologie
Raubergasse 10:
Die derzeit laufende Käferausstellung ist 
in der Abteilung noch bis 24. September 
1995 zu sehen.

Abteilung für Kunstgewerbe
Neutorgasse 45:
..ZEITMESSER -  VON DER SONNEN­
UHR ZUM RÄDERWERK”. Bis Ende 
1995.
„Vom Waldglas -  zum Studioglas“. Bis 
Ende 1995.
„DER SCHÖNHEIT“ -  100 Jahre Joan­
neum in der Neutorgasse. Bis Ende 1995. 
„Das Geheimnis der Glasmacher" -  Tech­
niken der Glasveredelung im Stölzle Glas- 
Center Bürnbach (Weststeiermark). Bis 
31. Oktober 1995.

Abteilung Landeszeughaus
Herrengasse 16:
Eine Ausstellung der Sammlung für Vor- 
und Frühgeschichte, konzipiert von Herrn 
Dr. Diether Kramer über „Stadtarchäologie 
in Graz“, wird von Mitte Juli bis Ende 
Oktober in der Kanonenhalle des Landes­
zeughauses gezeigt werden.

Abteilung Neue Galerie
4. Juli bis 15. August:
Fritz HARTLAUER -  Gedenkausstellung.
4. Juli bis 15. August: Aus der Sammlung 
der NG -  Schenkung Dr. Czerny.
7. Juli bis 15. August: Pier Paolo Pasolini.
24. August bis 21. September: Das Spiel in 
der Kunst.
24. August bis 21. September: Ulli Aigner 
30. September bis 5. November: Trigon 
„Ort los“.
30. September bis 5. November: Telema- 
tisches Museum.

Abteilung Bild- und Tonarchiv
Sackstraße 17:
Geplant für Herbst 1995 (Genauer Termin 
noch nicht bekannt).
Ausstellung „Bilder aus Alt-Radkersburg. 
Richard Prettner (1871-1941) -  Ein 
Fotograf aus Passion“. Ort: Pokrajinsky- 
Muzej, Maribor.

❖Abteilung für Volkskunde
Paulustorgasse 13:
Bis einschließlich 31. Oktober 1995: 
„Tracht -  Arbeit -  Brauch“. Ein Blick in 
die Bildersammlung der Abteilung für 
Volkskunde.

„Verborgene Schätze". Ein Querschnitt 
durch die Sammlung der Abteilung für 
Volkskunde.

Abteilung Schloß Stainz
Ab 2. Juli 1995: Gerald Brettschuh: 
„Sladka gora und Steirische 
schäften“.

❖
Land-

VERANSTALTUNGEN 
UND VORTRÄGE

Abteilung für Mineralogie
Raubergasse 10:
30. September. 9 bis 17 Uhr: Herbst­
fachtagung der Abteilungen für Mineralo­
gie und Geologie, Vorträge.
1. Oktober, 8 bis 19 Uhr: Ganztägige 
Sammelfachexkursion.

Abteilung für Botanik
Raubergasse 10. Seminarraum oder 
Treffpunkte:
Gemeinsam mit der Floristisch-geobota- 
nischen Arbeitsgemeinschaft des Natur­
wissenschaftlichen Vereins für Steiermark 
und dem Joanneum-Verein:
Samstag, I. Juli (7 Uhr. Graz. Holteigasse 6. 
oder nach Vereinbarung andernorts): Farn- 
und Blütenpflanzen-Kartierungsexkursion 
in den Raum Trieben (Leitung: Dr. D. 
ERNET).
Montag, 24. Juli (18 Uhr): Vorbesprechung 
zur Farn- und Blütenpflanzenkartierungs­
exkursion in den Raum Großsölk/Niedere 
Tauern.
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K A L E N D A R I U M

Freitag, 28. Juli (Treffpunkt und Treffzeit 
nach Vereinbarung in der Vorbesprechung 
am 24. Juli): Farn- und Blütenpflanzen- 
Kartierungsexkursion in den Raum Groß- 
sölk/Niedere Tauem vom 28. bis 31. Juli 
(Leitung: Dr. D. ERNET).

Gemeinsam mit dem Pädagogischen Institut 
des Bundes in Steiermark und dem Joan­
neum-Verein:
Montag, 17. Juli (12 Uhr Stadl an der Mur, 
Murtalerhof): Bergwandem mit Botanik 
vom 17. bis 21. Juli in den Niederen Tauern 
und Gurktaler Alpen (Führungen: Dr. D. 
ERNET zusammen mit Ing. D. BALOCH 
und Dr. A. ZIMMERMANN). 
Anmeldungen nur mehr ausnahmsweise 
und bei eventuell noch vorhandenem Quar­
tier möglich.

Abteilung für Botanik und 
Abteilung Schloß Trautenfels
Schloß Trautenfels (jeweils Treffpunkt, 
bei Schlechtwetter Änderungen mög­
lich):
Gemeinsam mit dem Verein Schloß 
Trautenfels:
Mittwoch, 12. Juli (9 Uhr): Begrüßung, 
anschließend: Botanische Wanderung von 
Wörschachwald zum Hechelstein (Führung: 
Dr. D. ERNET).
Donnerstag. 13. Juli (8 Uhr): Bota­
nische Wanderung von Michelirlingeralm 
Richtung Karlspitz (Führung: Dr. D.
ERNET).
Freitag. 14. Juli (8 Uhr): Botanische 
Wanderung vom Stoderzinken Rich­
tung Grafenbergalm (Führung: Dr. D. 
ERNET).

Freitag, 15. September, und Samstag, 
16. September: Pilzkundliche Wanderungen 
(Führung: H. KAHR und Dr. A. ARON). 
Eine Anmeldung für diese Veranstaltung ist 
in der Woche von Montag, dem 28. August, 
bis Freitag, den 1. September, an der Ab­
teilung Schloß Trautenfels, 8951 Trauten- 
fels, Telefon (0 36 82) 22 2 33. erwünscht. 
Dabei wird auch Genaueres überden Ablauf 
mitgeteilt.

Abteilung Schloß Trautenfels
Geologisch-mineralogische Wanderung 
durch das Bergbaurevier Schladming ver­
anstaltet gemeinsam mit den Abteilungen 
für Geologie und für Mineralogie, der 
Neigungsgruppe Höhlenforscher des ÖAV 
Schladming und dem Verein Schloß 
Trautenfels.
28. bis 30. Juli: Schladming-Ursprung- 
alm-Ignaz-Matthis-Hütte-Vetternscharte- 
K nappenkar-Z inkw and-K einprech t- 
hütte-Obertal-Schladming.
Begrenzte Teilnehmerzahl. Trittsicherheit, 
Schwindelfreiheit und alpine Kondition (bis 
zu 8 Stunden Gehzeit) dringend erforder­
lich! Bei Schlechtwetter findet am 28. und
29. Juli ein Ersatzprogramm statt.

NEUE
PUBLIKATIONEN

Abteilung für Kunstgewerbe
Katalog zur Ausstellung „Der SCHÖN­
HEIT“ -  100 Jahre Joanneum in der Neutor­
gasse.

Abteilung Alte Galerie
Katalog zur Sonderausstellung „Jacques 
Callot und Stefano della Bella“ (Bearbei­
tung: Mag. Karin Leitner), mit einem Vor­
wort von Gottfried Biedermann, Alte Gale­
rie am Landesmuseum Joanneum. Graz 
1995.

Abteilung Landeszeughaus
Wegen der großen Nachfrage wurde der 
Katalog Nr. 12 der Veröffentlichungen des 
Landeszeughauses Graz „Von alten Hand­
feuerwaffen -  Entwicklung, Technik, 
Leistung“, Graz 1989. in einer unveränder­
ten zweiten Auflage herausgebracht.

Abteilung Neue Galerie
Pipilotti Rist „Fm not the girl who misses 
much“
Wilfried Skreiner „In Memoriam"
Sanjin Jukic „Sarajevo Ghetto Spectacle“
Ulrike Lienbacher
Eva Wohlgemuth
Pittura/Immedia
Petra Maitz

Abteilung Bild- und Tonarchiv
Armgard Schiffer-Ekhart, Barbara Schau- 
kal. Heinrich Kranzelbinder
„Bilder aus Alt-Radkersburg. Richard 
Premier 1871-1941 -  Ein Fotograf aus 
Passion“
144 Seiten, 137 Abbildungen in Duoton. 
Kunstdruck, Abstracts in Englisch und 
Slowenisch.
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S T E I E R M Ä R K I S C H E S  L A N D E S M U S E U M  J O A N N E U M
MUSEUMSGEBÄUDE 
RAUBERGASSE 10
A-8010 Graz.
Tel. (0 31 6) SO 17-47 00. Fax SO I7-4S 00
Abteilung für Geologie und Paläontologie
SO 17-47 30
Abteilung für Mineralogie SO 17-47 40 
Abteilung für Zoologie SO 17-47 60 
Abteilung für Botanik SO 17-47 50

Montag bis Freitag 9-16 Uhr. Samstag. 
Sonn- und Feiertage 9-12 Uhr.

Studiensammlung Montag bis Freitag 
9-12 Uhr (Voranmeldung erbeten).

Am I. Jänner und 25. Dezember ganztägig, am 
2S. Februar ab 12 Uhr geschlossen.

Bei Voranmeldung auch außerhalb der Besuchs­
zeiten zugänglich. An Sonn- und Feiertagen 
geschlossen.

MUSEUMSGEBÄUDE 
NEUTORGASSE 45
A-8010 Graz
Abteilung für Kunstgewerbe
Tel. (0 31 6) SO 17-47 SO 
Objekte zur steirischen Landes- und Kulturge­
schichte (Herzogshut, gotischer Prunkwagen. 
Landschadenbundbecher, u. a.). Angewandte 
Kunst von der Gotik bis heute, eingebaute ver­
täfelte Zimmer.
Abteilung Alte Galerie
Tel. (0 316) SO 17-47 70
Malerei und Plastik von der Romanik bis zum
Ausklang des Barock.
Ecksaal, Tel. (0 31 6) SO 17-47 99

Dienstag bis Freitag 9-17 Uhr. Samstag. 
Sonn- und Feiertage 10-13 Uhr.
Montag geschlossen!
Führungen nach Vereinbarung.

Dienstag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr. 
Samstag, Sonn- und Feiertage 10-13 Uhr. 
Montag geschlossen!

Am 1. Jänner, I. November. 24. bis 26. und 
31. Dezember ganztägig geschlossen.
Am 2S. Februar bis 12 Uhr und am 2. Novem­
ber von 10 bis 13 Uhr geöffnet.

Am 1. Jänner, I. November, 24. bis 26. und 
31. Dezember ganztägig geschlossen.
Am 28. Februar bis 12 Uhr und am 2. Novem­
ber von 10 bis 13 Uhr geöffnet.

LANDESZEUGHAUS
A-8010 Graz, Herrengasse 16 
Abteilung Landeszeughaus
Tel. (0 31 6) SO 17-4S 10 
Landständisches Waffenarsenal aus dem 
17. Jahrhundert mit Waffen vom frühen 16. bis 
zum frühen 19. Jahrhundert.

1. April bis 31. Oktober: Montag bis Freitag 
9—17 Uhr. Samstag, Sonn- und Feiertage 
9-13 Uhr.
Am 1. Mai und 15. Juni geschlossen.

Besichtigung nur im Rahmen der Führungen 
(jede volle Stunde; letzte Führung 16 Uhr; 
mindestens 7. höchstens 30 Personen. Für 
größere Gruppen Anmeldung zwei Tage vor­
her notwendig bzw. Teilung der Gruppe auf 
mehrere Führungstermine).

PALAIS HERBERSTEIN
Abteilung Neue Galerie
A-8010 Graz. Sackstraße 16
Tel. (0 31 6) 82 91 55. 82 91 86
Sammlung des 19. und 20. Jahrhunderts
Hans-Mauracher-Museum
S044 Graz. Hans-Mauracher-Straße 29
Tel. (0 316) 39 23 94
Werke des Bildhauers Hans Mauracher
(1885-1957)

Dienstag bis Samstag 10-18 Uhr. 
Sonn- und Feiertage 10-13 Uhr.
Montag geschlossen!
Sammlungen und Bibliothek:
Montag bis Freitag 10-13 Uhr. Nach­
mittag jeweils nach Vereinbarung.
Dienstag bis Donnerstag und Sonntag 
10-17 Uhr. sonst gegen Voranmeldung.

Am I. Jänner. 16. und 17. April, 15. Juni. 
1. November. 24.. 25.. 26. und 31. Dezember 
ganztägig geschlossen. Am 14. und 15. April 
von 10 bis 13 Uhr geöffnet.
Führungen: jeden Samstag um 16 Uhr und nach 
Vereinbarung.

PALAIS ATTEMS A
Abteilung Bild- und Tonarchiv
A-8010 Graz, Sackstraße 17 
Tel. (0 31 6)83 03 35,82 53 17 
Steirische Ortsbilder und Kunstdenkmäler: Por­
trätkatalog: zeitgeschichtliche Dokumentation; 
fotohistorische Sammlung.

Montag. Dienstag. Donnerstag 8-16 Uhr. 
Mittwoch und Freitag 8-13 Uhr. Samstag, 
Sonn- und Feiertag geschlossen.

Am 28. Februar ab 12 Uhr geschlossen.
Audiovisuelle Schausammlung
„Geschichte der Fotografie -  Auswahl aus der 
Sammlung des Bild- und Tonarchivs". 
Dienstag 10-17 Uhr, Samstag 9-13 Uhr
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S T A N D O R T E  U N D  B E S U C H S Z E I T E N  D E R  A B T E I L U N G E N
MUSEUMSGEBÄUDE 1. April bis 31. Oktober: Montag bis Frei- Wegen Bauarbeiten nur beschränkt zugänglich.
PAULUSTORGASSE 13 ▼  tag 1(>-17 Uhr, Samstag, Sonn- und Feier-
Abteilung für Volkskunde tage 14—17 Uhr.
A-8010 Graz,
Tel. (0 31 6) 83 04 16 oder 80 17-48 40 
Sammlung steirischer Volkskultur (bäuerliches 
Wohnen. Hausrat und Gerät. Tracht, Brauchtum 
und Volksglaube).

SCHLOSS EGGENBERG
A-8020 Graz. Eggenberger Allee 90
Tel. (0 31 6)58 32 64-0
Abteilung Schloß Eggenberg (Prunkräume)
Tel. (0 31 6)58 32 64-33
Fax (0 31 6) 58 32 64-55

31. März bis 31. Oktober: Besichtigung 
der Prunkräume nur im Rahmen der 
Führungen möglich -  täglich 10, 11, 12, 
14, 15 und 16 Uhr. Entsprechende Licht­
verhältnisse (insbesondere im Oktober) 
vorausgesetzt. Teilnehmerzahl mindestens 
5, höchstens 60 Personen. Für größere 
Gruppen Anmeldung mindestens drei 
Tage vorher notwendig.

März und November Besichtigung nach zeitge­
rechter Vereinbarung möglich. Dezember bis 
Februar geschlossen.
In der Zeit von Mai bis Anfang Juli sowie im 
September und Oktober ist damit zu rechnen, 
daß wegen zahlreicher Empfänge der Landes­
regierung die Prunkräume nicht oder nur teil­
weise besichtigt werden können.

Abteilung für Vor- und Frühgeschichte
Tel. (0 31 6)58 32 64-21

Abteilung Münzensammlung
Tel. (0 31 6)58 32 64-22

Abteilung für Jagdkunde
Tel. (0 31 6)58 32 64-16

Wildpark und Römersteinsammlung

1. Februar bis 30. November: täglich 
9-13 Uhr und 14-17 Uhr.

1. Februar bis 30. November: täglich 
9-12 Uhr und 13-17 Uhr.

1. März bis 30. November: täglich 
9-12 Uhr und 13-17 Uhr.

Bis 23. September 8-19 Uhr und 
24. September bis 25. März 8-17 Uhr

Führungen nach Vereinbarung.

Schlüssel zur Römersteinsammlung beim Por­
tier bzw. werktags 8-16 Uhr in der Kanzlei der 
Abteilung für Vor- und Frühgeschichte.

ALPENGARTEN RANNACH 
Rannach -  St. Veit
A-8046 Graz. Rannach 15 
Tel. (0 31 6)69 30 31

1. April bis 30. September täglich 
8-18 Uhr, Führungen nur nach Verein­
barung.
1. Oktober bis 31. März täglich 8-16 Uhr 
außer Mittwoch 8-15 Uhr (keine Füh­
rungen)

SCHLOSS STAINZ ^
Abteilung Schloß Stainz
A-8510 Stainz (Schloß)
Tel. (0 34 63) 27 72, Fax (0 34 63) 46 02 
Volkskundliche Sammlung für Wirtschaft, 
Arbeit und Nahrung.

10. April bis 12. November: täglich 
9-17 Uhr.

SCHLOSS TRAUTENFELS
Abteilung Schloß Trautenfels
A-8951 Trautenfels im Ennstal,
Tel. (0 36 82) 22 2 33
Volkskultur aus dem Bezirk Liezen. Prunkräume.

Wegen Neuaufstellung der Sammlungen 
geschlossen.
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ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database
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